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KLANGQUALITÄT 
Trotz seiner geringen Abmessungen bietet 

der MaiA eine überraschenderweise große 

und lebendige Klangbühne. 

Obwohl die Klangfarbe ein wenig weich ge-

zeichnet ist, gibt der MaiA die Musik mit einer 

natürlich fließenden Leichtigkeit wieder.  

Vielleicht ist MaiA der ideale Einstieg für alle, 

die Vinyl-Wiedergabe zusätzlich zu digitalen 

Dateien genießen wollen. 

ZUSAMMENFASSUNG 
DAC, Vorverstärker, ein ordentlicher  

Class D Verstärker und Bluetooth in einem 

handlichen Gerät für unter £ 400 zu kombi-

nieren ist keine Kleinigkeit und das Geld 

allemal wert.  

Man kann MaiA als Erweiterung in einem 

bestehendem Setup verwenden, ihn zum 

Herz eines zweiten Systems machen oder 

mit ihm den Einstieg in die Hi-Fi Welt finden. 

Pro-Ject‘s neuer Verstärker zielt darauf ab, möglichst einfach von nahezu 
jeder Quelle Musik zu spielen. Jon Myles gefällt diese Flexibilität. 

Durch die Erfahrung von Pro-Ject bei 

Plattenspielern und Phonoverstärkern ist es 

vielleicht keine Überraschung, dass die 

Vinyl-Abspielfähigkeit des MaiA wirklich 

ziemlich eindrucksvoll ist. Pro-Ject sagt das 

Konzept der Moving Magnet Phonostufe 

stammt aus der vielfach ausgezeichneten 

Phono Box Reihe und daher gibt es einige 

klangliche Ähnlichkeiten. 

EXZELLENT - äußerst 
vielseitig 

WERT - sehr preiswert 

FAZIT 
Eine nette All-in-one Lösung mit 
hervorragender Flexibilität zu 
einem erschwinglichen Preis. 

PRO 
- Große Auswahl an Eingängen 
- Bluetooth 
- Gute Phonovorstufe 
- Preis 


